Polizei Landesmeisterschaft Tennis 2019

Am 22. Und 23.05.2019 fanden die steirischen Landesmeisterschaften im Tennis 2019 auf der Anlage der Polizeisportvereinigung Graz statt. Die Ausschreibung erfolgte für die Klassen Allgemeine Klasse Damen/Herren und Herren 45+. 
Aufgrund der Anmeldungen von 4 Damen u. 42 Herren zu diesen Tennismeisterschaften mussten zusätzlich zu den 3 eigenen Plätzen im Sportzentrum des Magistrat Graz für den 1. Spieltag weitere 3 Plätze angemietet werden. Der Turniermodus ist mit 2 gewonnenen Sätzen, mit „no ad“ und anstelle des 3. Satzes ein Champions Tie-Break festgelegt worden. Am 1. Spieltag wurden ca. 70 Begegnungen auf diesen 6 Plätzen abgewickelt, wobei das letzte Spiel erst gegen 19:30 Uhr geendet hat. Am Ende des 1. Spieltages fand ein Grillabend statt, zu welchem sämtliche Spielerinnen und Spieler eingeladen waren. In lustiger Gesellschaft und toller Atmosphäre wurde hierbei der erste Spieltag nachbesprochen.
Erstmals seit mehreren Jahren kam es wieder zur Austragung eines Damenturnieres. Hier wurde in einem Roundup Raster unter 4 Teilnehmerinnen ermittelt. Verena AMESBAUER (SPK Graz/PI Lendplatz), die aufgrund ihrer Spielstärke (ITN 4,7) das Niveau der Damen  in die Höhe schraubte, siegte vor Verena MARCHER (SPK Graz/PI Lenplatz), Doris FELDHOFER und Jessica SCHARTNER (beide PI Deutschfeitstritz). 
Bei den Herren 45+, wo sich 20 Teilnehmer dem Turnier stellten, wurde in einem 32er Raster gespielt, wonach die 8 Bestgesetzten (ITN 3,9 bis 5,5) gesetzt waren. Es gab einige Überraschungen bei den spannenden Begegnungen, wobei sich die größte Überraschung im Viertelfinale ereignete, wo der spätere Finalist Thomas Müller (PI Gleisdorf)  die Nr. 2 des Turnieres Herbert CIVIDINO (PI Kaindorf) im Champions Tiebreak mit 3/6, 7/5 u. 10/6  ausgeschaltet hat und durch die Aufgabe von Gerhard HOLLINGER (BFA-RD-Stmk)  wegen einer Verletzung durch ein w. o.  ins Finale kam.  Im anderen Halbfinale der Herren 45+ siegte der Topgesetzte Kurt FENINGER (LKA ST) gegen Karl SPRANGER (PI Weiz) mit 6/1 und 6/0. Im anschließenden Finale gegen den Überraschungsfinalisten Thomas MÜLLER (PI Gleisdorf) sicherte sich Kurt FENINGER (LKA Stmk) mit 6/2 und 6/0 den Titel eines steierischen Polizeimeisters im Tennis der Klasse 45+.
Das Finale im B-Bewerb 45+ bestritten Josef PURKART (EKO Süd Kost), der durch ein w.o. von Bernhard DOPPELREITER (PI Mürzzuschlag) ins Finale kam, gegen Mario SPREITZHOFER (PI Langenwang) der sich im Halbfinale gegen Christian KOPP (LPK/LA/FB6) durch einen heroischen Kampf erst im Champions Tiebreak mit 6/7, 6/4, 10/4 durchsetzte. Das anschließende Finale sicherte sich dann Josef PURKART mit 6/1, 6/2 gegen Mario SPREITZHOFER den Sieg im B-Bewerb 45+.
Erstmals in der Geschichte der steirischen Polizeimeisterschaften war die Allgemeine Klasse Herren mit 22 Nennungen jene Spielklasse mit den meisten Teilnehmern, wobei auch das Niveau der gesetzten 8 Spieler mit einer ITN zwischen 2,4 und 4,8  enorm gut besetzt war.
[bookmark: _GoBack]Bereits in den ersten Begegnungen kam es zu interessanten und spannenden Begegnungen, bei denen es sich bereits abzeichnete, dass der topgesetzte   Christopher PRUTSCH, BZS Steiermark (ITN 2,4) vermutlich eine unüberwindliche Hürde zum steirischen Polizeimeister sein wird. Bereits im Viertelfinale kam es zu einer Verletzung von David OTTER, Nr. 2 des Turnieres, (PI Bad Aussee) der beim Stand von 6/0, 4/3  gegen Clemens HARBICH (SPK Graz, Kärntner Straße) w. o. geben musste. Clemens HARBICH, der ein sehr gutes Turnier spielte, musste im Halbfinale gegen Christopher PRUTSCH spielen, dem er mit 6/1 und 6/0 unterlag. Ebenso im Viertelfinale war das „Aus“ für Markus TESCH, Nr. 4 des Turnieres,  (PI Mürzzuschlag)  der im spannenden Kampf dem Alexander FRÖHLICH, Nr. 5 des Turnieres, (PI Knittelfeld-BZS Stmk)  mit 6/2, 1/6 und 10/7 im Champions Tiebreak unterlag. Raphel HEIDINGER (PI HALBENRAIN AGM) setzte sich im Viertelfinale gegen Christopher BADER (PI Lannach) durch und besiegte im Halbfinale den als Nr. 5 gesetzten Alexander FRÖHLICH mit 6/2 und 6/3. Im Finale kam es dann zu der Begegnung der Nr. 1 des Turnieres – Christopher PRUTSCH - und der Nr. 2 des Turnieres – Raphael HEIDINGER - die sich bereits aus gemeinsamen  Trainingseinheiten kannten. Dort setzte sich der Topgesetzte Spieler – Christopher PRUTSCH – mit 6/2 und 6/0 durch und wurde somit steirischer Polizeimeister im Tennis 2019.
Im B-Bewerb der AK kam es für Alexander KOMERICKY (BZS Steiermark) und Mark ZETTINIG (PI Unterpremstätten) im Viertelfinale zu einer regelrechten „Schlacht“ bei der sich Alexander KOMERICKY mit einem 6/7, 7/6 und 10/6 den Sieg sicherte und anschließend durch w.o. von Andreas HERMANN (PI Krieglach) den Einzug in das B-Finale sicherte. In diesem traf Peter ROSSMANN (PI St. Michael) auf ihn, der sich zuvor durch einen 6/1, 6/4 Sieg im Halbfinale gegen Karl BODEN (PI Knittelfeld) durchsetzte. Das Finale endete mit einem Sieg von Peter ROSSMAN über  Alexander KOMERICKY mit 7/6 und 6/0, womit er sich den Sieg im B-Bewerb sicherte.
Die Ehrung der Sieger wurde nach Abschluss der Finalrunden am 23.05.2019, um 16:00 Uhr auf der Anlage der Polizeisportvereinigung Graz, durch den stellvertretenden Obmann der Polizeisportvereinigung Graz Mjr. Martin PEINSOLD vorgenommen.
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